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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

am 23 Februar cr Rachmittag 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

t Vorlage die Schulgeld Erlasse beim Gymnasium
betreffend

2 Antrag auf Bewilligung einer Terrain Entschädi
gung für den Getreidehändler Barth in der Martinsgasse

3 Antrag auf Bewilligung der Kosten zur Pflasterung
des Aufgangs nach dem Martinsberge von der Stein
straße aus

4 Antrag auf Pflasterung der Straßenübergänge auf
der Lücke

5 Vorlage die Vermischung eines Ladens im Rath
hause an den Kaufmann Morgen eier betreffend

Geschlossene Sitzung
6 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
7 Vorlage betreffend die Gehalts Festsetzung der

Mag strats Beamten
Der Vorsteher der Stadtverordneten

von Radecke

Zur Tagesgeschichte
Viel Lärm um Nichts

Einen solchen Andrang wie am Mittwoch haben die
Znhörerräume des Reichstages noch nicht erlebt Schon
eine Stunde vor Eröffnung der Sitzung waren alle Plätze
besetzt selbst die Stehplätze waren ein sehr gesuchter Artikel
Das Publikum erwartete ein außerordentliches Schauspiel
eine Haupt und Staaisaction ersten Ranges Es sah den
Reichskanzler auf seinem Platze den Bundesrath vollzählig
den Reichstag zahlreich die zwei reichsländischm Bischöfe
in Groß Gala die Andern zum Theil mit dem rothen
Bändchen im Knopfloch Heute wird der Reichskanzler
sprechen, sagte der Eine Za und Windthorst auch,
meinte der Anrere und Herr von Bmnigsen, sagte der
Dritte

Die Wahrheit ist das Publikum hat sich gründlich
getäuscht

Herr Teutsch begründete seinen Antrag mit einer theils
vorgelesenen und theils auswendig gelernten Rede die er
mit dem Eifer eines jungen und talentvollen Schauspielers
vortrug Zwischen die Worte des Textes schaltete cr von
Zeit zu Zeit eine Jnterlineargloffe ein bestehend in der
Versicherung er verstehe kein Deutsch Eine Versicherung
die der Bescheidenheit des Herrn Redners alle Ehre macht
aber der Wirklichkeit nicht entspricht Im Gegentheil das
Deutsch des Herrn Teutsch war recht gut jedenfalls besser
als das Elsasser Französisch über welches man früher in
Paris jeden Tag Dutzends von schlechten Witzen hören
mußte Selbst die leisen Anklänge an den allemannischen

Dialekt z B in dem Wort Antrag, welches Hr Temfch
in der ersten Sylbe sehr gedehnt und etwas nasal aussprach
waren nur selten in dem sonst nntadelhaften Schriftdeutsch
Das Haus hörte den Redner mit stoischem Gleichmuth
an nur wenn er aber abwechselnd drohte falls wir feinen
Rathschlägen nicht folgten und uns seine großmüthige Ver
zeihung zusagte für den Fall daß wir ihm den Willen thäten
nur wenn er gar zu theatralisch that und seinen Kopf a 1s
Gambetta in den Nacken warf und den Blick seines linken
AngeS nach der Damen Gallerie schleuderte verfiel das hohe
Haus in einen herzhaften Lachkrampf dem jedoch die Auto
rität des Präsidenten welchem seine erhabene Würde nur
ein wohlwollendes Lächeln erlaubte alsbald ein Ziel zu
setzen wußte

Wenn Herr Teutsch die Absicht hatte etwas Neues zu
sagen so irrt er Seine Argumente und selbst die Form
derselben sind uns schon lange geläufig Auch daß er ver
sichert er sei ein Republikaner und zugleich mit den Kleri
kalen Hand in Hand geht ist w der diesseits noch jenseits
der Vogesen etwas Neues

Die republikanische Bruderhand des so feurig declami
renden Redners wurde indessen sofort zurückgewiesen oder
sagen wir lieber nur mit der äußersten Reserve angenom
men Seine bischöfliche Gnaden von Metz ein ächt deut
sches Gesicht dem jedoch der Ausdruck diplomatischer Feinheit

nicht fehlt versicherte im Namen der Elsasser Katholiken
dieselben dächten nicht daran den in Frankfurt o/M abge
schlossenen Frieden in Frage zu stellen Weiter sagte er
absolut Nichts Das war wenig und etwas vieldeutig
Der Reichstag war jedoch gutmüthig und höflich genug
hierin einen kleinen Eontce Protest wider den Protest des
Rupnblikanes zu finden und lohnte dem Herrn Bischof seine
Mäßigung mit einem lebhaften Bravo

Damit war die Sache zu Ende Daß die Herren
Antragsteller selbst gigen ihren eigenen Antrag stimmten
fand sehr verschiedene Interpretation Herr v Niegolewski
meint sie hätten die Verkündigung der Abstimmungsfrage
nicht verstanden Dies ist jedoch kaum zu glauben wenn
sie alle mit dem Deutschen io gut vertraut sind wie Herr
Teutsch Andere wollten wissen die Herren aus Elsaß
Lothringen hätten beschlossen überhaupt nicht mitzustimmen
Wenn Das wahr ist so haben sie sich im Mittel vergriffen
denn wenn sie stillschweigend sitzen bleiben dann stimmen
sie stets mit sie stimmen dann negativ d h gegen den
Antrag Wollen sie sich der Abstimmung enthalten so
müssen sie entweder dies mit ausdrücklichen Worten erklären

oder sich bei der Abstimmung entfernen Andernfalls werden
sie mitgezählt

Ms der Antrag für welchen die Herren Antragsteller
selbst nicht einmal die Mühe des A fstehens sich geben
wollten durchgefallen w r oder vielleicht auch schon
vorher versicherte Hr Teutsch noch er verlasse sich
zunächst auf Gott und dann auf Europa Wir im alten

Deutschland Pflegen Gott über Europa zu stellen und wir

hoffen daß Gott sich in seiner Gnade auch der öethörie
Franzosen und Französlinge erbarmen werbe Was aber
Europa anlangt so fürchten wir Herr Teutsch irrt sich in
Betreff der Neigungen dieser Dame Denn die Zeiten wo
sich Europa durch einen Stier verführen ließ sind glücklicher
Weise vorüber

Um es kurz zn sagen das Debüt des Herrn Teutsch
und Genossen war nicht sehr glücklich Wenn es ein
Schauspiel war so verdient es den Titel Viel Lärm um
Nichts

Parlamentarische Nachrichten

Berlin 19 Februar
Reichstag Die heutige Sitzung wurde vom Prä

sidenten v Forckenbeck mit geschäftlichen Mittheilungen er
öffnet Eine neue Anzahl Wahlen sind geprüft und für
gültig befunden worden darunter auch die der elsässischen
Abgeordneten Letztere sind wieder im Saale erschienen
und ergreift vor Eintritt in die Tagesordnung das Wort
Abg Pougnet Ich habe gegen das Protokoll Einspruch
zu erHeden Es ist dann gesagt der Herr Abg Dr Raß
Bischof von Straßburg habe im Namen seiner Glaubens
genossen gesprochen Ich frage jetzt Ist dieses Wort wirk
lich gesagt worden Wir haben es nicht gehört Ist
es wirklich gesagt worden so bin ich in der Lage Ihnen
zu erklären daß der hochwürdige Herr in seinem eigenen
Namen und nicht im Namen der katholischen Abgeordneten
von Elsaß Lothringen gesprochen hat

Hierauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein mit
der ersten Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die Ab
änderung einiger Bestimmungen der Gewerbeordnung Die
Debatte wird eingeleitet vom Bundescommissar Nieber
ding welcher die Vorlage vertheidigt Um die Gefahren
welche unsere jetzige sociale Lage mit sich bringe zu beseiti
gen genüge es nicht das Versahren in gewerblichen Strei
tigkeiten zweckmäßiger zu regeln es erscheine vielmehr da
neben geboten die Verletzung gesetzlicher oder vertragsmäßig
eingegangener Verpflichtungen mit strafrechtlichen Nachthei
len zu verbinden um dadurch die Achtung vor dem Rechte
wie das Bewußtsein der Rechtsgleichheit und Rechtssicher
heit wieder herzustellen Diesen Zweck verfolge der vor
liegende Entwurf und bitte er um dessen Annahme Dr
Bamb erger erklärt sich im Ganzen für die Vorlage
bemängelt indessen einige Einzelheiten Vor Allem sei nicht
zu billigen daß das Gesetz drei Arten von Gswerbegerich
ten coustituire besser wäre das Ortsgericht fortgeblieben
Die Zahl der Beisitzer sei zu gering auch sei zu berücksich
tigen ob nicht entgegen der Vorlage denselben Diäten zu
bewilligen seien Das Eontnmacialverfahren sei zu sum
marisch Ferner fehle die Appellabilität gegen die Entschei
dungen der Gewerbegerichte Was die Zusammensetzung
derselben betreffe so sei der Wunsch ausgesprochen worden
die Beisitzer möchten aus freier WM der Interessenten her

Ueberumnden

Novelle von S v d Horst

22 FortsetzungES war Tonis ganze Hoffnung ihre junge erwiederte
Liebe die den Himmel des Erdenzlückes geöffnet dem seh
nenden Auge zeigte und ohne Klage ohne Murren wollte
das achtzehnjährige Kind diese dem Menschenherzen nur
einmal gebotenen Schätze der erkannten Pflicht dem Erbar
men mit des Vaters Vereinsamung zum Opfer bringen

und auch ein Auge gab ich Dir von meinen beiden z
wenn ich es nur könnte

Wieder und wieder klangen diese zärtlichen Worte
im Geiste vor den Ohren des Müllers wiegten wie Him
melsmelovieen den starren Trotz in Schlummer und lockten
eine filberklare Thräne aus dem tiefsten Grunde des Her
zens empor in dss blinde umnachtete Auge

Mein Kind mein liebes theures Kind
Doch hat es also der Herrgott zur rechten Zeit selbst

gethan doch
Ja Conrad Steffen ich glaube Du bist all Dein

Lebtag blind gewesen und kannst eben jetzt erst sehen
wenn Du so über alle Hindernisse hinweg mit dem Kopfe
durch die Wand an das Ziel gekommen warst hat es Dich
denn wohl jemals gefreut und was Du ohne Kampf
und Streit erlangen konntest war Dir das etwa der Mühe
werth 3a Du warst blind wie ein Maulwurf Conrad
Steffen jetzt lehrt Dich Dein Kind sehen meine Toni
mein liebes Mädchen

Erst spät in der Nacht senkte sich der Schlummer auf
die erregten Wogen seines Innern aber freundlichen be
glückenden Traum träumte der Greis leise unmerklich aus
dem Wachen in Schlaf übergehend

Das geraubte Licht des Tages brachte ihm die Nacht
mit linden tröstenden Händen zurück im Schlafe sah er

Und ein liebes süßes Bild mußte es sei das er ge

wahrte denn die Mondstrahlen welche aus den dunkeln
Wolken zuweilen herabfielen und das bleiche Antlitz des
Schläfers hin und wieder beleuchteten zeigten ein stolzes
glückliches Lächeln

Auf dem blonden Mechtenfchmuck seiner Tochter sah
der Greis den grünen bedeutungsvollen Kranz und ihre
Lippen jauchzten ihm heißen wonnigen Dank

Wolltest mir ja Dein liebes schönes Auge schenken
flüsterte er

Am anderen Tage aber hielt er mit dem einarmigen
Matthias eine lange Conferem bei verschlossenen Thüren
So leise sprachen die alten Leute daß Toni trotz aller
Mühe kein Wörtlein erHaschen konnte und nichts anderes
glaubte als daß der Vater dem Golthold ihren Ausspruch
sagen lasse daß nun Alles für immer zu Ende sei

Toni weinte sich die Augen roth ohne den Schmerz
vom Herzen herunter weinen zu können aber ihr Entschluß
wurde nicht wankend dem alten Schwarz ging sie absicht
lich aus dem Wege

Dieser schien noch auf dem Flur nicht zu begreifen
was ihm da drinnen Unerhörtes Unmögliches gesagt wor
den war mit strahlenden Mienen fast laut sprechend vor
innerer Erregung ging er hinaus und stieß sich in der
Mühle an alle Ecken so wenig beachtete er den Weg

In seinem Zimmer pfiff der Müller eine lustige Me
lodie zum ersten Ma e wieder seit ihm der Schlaganfall
daS Augenlicht geraubt Jetzt will ich einmal aus Liebe
den eigenen Wunsch vergessen, murmelte er und schon
die Vorfreude schmeckt so schön

Wie wird mich der Pater Clemens anlachen der
vertracte alte prächtige Schwarzrock der immer den Beiden
das Wort redete na laß ihn lachen ich bin so froh
wie ein König und das ist die Hauptsache

Mein Kind meine herzige Toni wie will ich mich
Deines Glückes freuen Du hast es reichlich verdient mit
Deinem ftommen Sinne der sogar des Vaters Eigenwillen

für die Stimme der Heiligen nehmen und ans Liebe zu
ihm entsagen wollte wer mir in vergangenen Tagen
meine erste Toni mein Weib hätte rauben mir die Sache
auseinander bringen wollen ich glaube dem wäre es nimmer
gut gegangen Gott vergebe mir die Sünde ich hätte wohl
alle zehn Gebote auf einmal vergessen ehe er seinen Willen
durchgesetzt

Und was habe ich von dem harten Kopfe gehabt
viele viele Thränen hat meine begrabene Toni um mich
geweint viele die lebende und ich selbst habe mich allewege
nur geärgert

Curios daß Einer seine Augen einbüßen muß ehe er
sehen lernt wie konnte ich mir nur um die verwünschte
Bahn so viel Gift im Herzen ansammeln daß es schier
keinen Raum besaß für all den bittern Kram Nun ist
es vergessen sie mag laufen wo es ihr gefällig ist und
doch glaubte ich sterben zu müssen wenn es mir nicht ge
länge den Plan zu hintertreiben sterben vor Groll

Das ist eine harte Schule so im Finstern tappen
zu müssen bis an das Grab hin aber man lernt doch
Allerlei darin das Blut wird kühler und man denkt mehr
nach Nur Toni im Brautschmuck nicht sehen zu sollen
daS ist sehr bitter

Freilich habe ich meine Augen verschworen daß ich
es nicht leiden wollte so lange sie offen stünden darum
sind sie denn wohl auch jetzt verschlossen mit sieben Siegeln
für immer

Und ich meinte es doch nur gut hätte ihr gern einen
reichen Burschen zum Manne gegeben einen der eben so
viel besaß als sie es muß nicht ausreichen wenn der
Mensch aufrichtig das Beste will er soll auch nachgeben
sich dem Wunsche Anderer anschmiegen können und daS ist
so schwer Pater Clemens kannte doch den Herrgott besser
als ich nun wird er aber auch erfahren daß der Con
rad Steffen kein Geizhals kein Nimmersatt ist er soll sich
wundern der alte zähe Sittenprediger Forts folgt



vorgehe So seht dieser Grundsatz zu billigen sei so
möchte er doch anheimgeben daß im Deutschen Reiche be
reits so viel gewählt werde daß einige Ruhe den Bürgern
wohl zu gönnen sei Redner geht hierauf auf den Punkt
über welcher am meisten geeignet wäre die Leidenschaftlich
keit zu entfesseln die Strafe des Contractbruches Er
verspreche sich von den Strafbestimmungen die gewünschte
Wirkung nicht

Nur der dolose Contractbruch sei zu bestrafen Der
jenige welcher durch conspiratorische Verabredung sich die
Schädigung des Arbeitgebers zur Aufgabe macht Es würde
ihn Redner nicht überraschen wenn die großen Industriel
len ihm sagten solche Gesetze seien unnöthig und unwirk
sam Aber für diese wären auch diese Gesetze nicht gemacht
sie seien zum Schutze der kleineren Meister welche durch
die Zerwürfnisse in der Industrie und im Gewerbe in Noth
und Unglück gerathen Man habe gesagt der Arbeiter
solle eine Caution stellen welche consiscirt wird wenn er
die Arbeit niederlegt aber wer giebt denn dem Arbeiter
eine Caution Solle sie ihm vom Lohne abgezogen wer
den so liege darin eine Lohnerhöhung denn ohne eine solche
werde der Arbeiter auf keine neuen Bedingungen eingehen
Redner empfiehlt zum Schluß Verweisung des Gesetzes an
eine Commission wo ja eine Einigung auch mit den extrem
sten Parteien zu erwarten sei

Hasselmann erklärt diesen Gesetzentwurf von vorn
herein für eine Kriegserklärung gegen die Arbeiter Es sei
nicht zu erwarten daß von nun an die Fabrikanten die
Gefängnisse fällen werden nein diese kommen mit einer
leicht zu verschmerzenden Geldstrafe davon während der
zahlungsunfähige Arbeiter seiner Freiheit verlustig gehe
Es sei ein Ausnahmegesetz zugeschnitten gegen die Arbeiter
Es beweise klar und bündig daß man im Kriege lebt mit
den Arbeitern Allerdings seien deren Vertreter noch in
der Minorität aber fahre die Majorität in dem beschritte
nen Wege fort so werde sie einen Berg bekommen wie
dies schon in einem anderen Lande der Fall gewesen sei
Unruhe Der Arbeiter solle ins Gefängniß wandern

wenn er seinen Contract bricht für die Sprößlinge der be
sitzenden Klassen welche durchbrennen nachdem sie Schul
den gemacht haben in der dolosen Absicht sie nie zu bezah
len habe der Staat keine Strafen Im Alterthume bestand
die Sklaveni wir haben die Lohnsklaverei Wenn das
Gesetz durchgehe so schaffe man damit in Deutschland den
Kulihandel Gelächter In Rüversdorf beständen lebens
längliche Conlracte was sei das anders als Sklaverei da
dies Gesetz den Contractbruch der hier doch nur zu billigen
sei bestrafe

Schultze Delitzsch beleuchtet das Gesetz und will den
Contractbruch nach den Vorschriften der Strafproceßordnung
bestraft wissen Nachdem die Abgeordneten Stumm und
Minnigerode für den Gesetzentwurf gesprochen wird die
Debatte auf morgen vertagt wo auch die Berathung deS
Reichspreßgesetzes auf der Tagesordnung steht

In der heutigen 13 Sitzung des Herrenhauses
wurde die Spezial Discussiou über den Gesetzentwurf be
treffend die Beurkundung des Personenstandes und die Form
der Eheschließung fortgesetzt

Berlin 18 Februar Die Elsässisch Lothringenschen
ReichstagsabMrdneten haben heute sämmtlich Berlin ver
lassen DaS ist das charakteristische Resultat ihres Plebis
citantrages Sie erklärten ihren hiesigen Freunden daß die
Behandlung welche sie im Reichstage erfahre haben ihrer
Würde sowohl als dem parlamentarischen Usus in Frank
reich nicht entsprechend gewesen und daß sie deshalb
vorziehen müßten in ihre Heimat zurückzukehren um dort
ihren Wählern persönlich den Eindruck mitzutheilen welchen
der hiesige Empfang auf sie gemacht Man wird gut thun
diese Begründung der unerwartet schnellen Abreise der
Deputirten der Reichslande nicht aufs Wort zu nehmen
Der Wortlaut ihres Protestes gegen die Annexion wurde
gutem Vernehmen nach erst hier entworfen undffdie Fest
stellung erfolgte unter abweichenden Meinungen einer Min
derheit welche gleichzeitig für die fernere Theilnahme an den
legislatorischen Arbeiten des Parlaments stimmte Offenbar
hat sich diese Minorität jjenen gefügt welche die Abreise
nach der Hcimat beschlossen Aber sie verließen nicht den
Parlamentssaal ohne durch ihren Sprecher den Bischof
Räß von Straßburg ihre gemäßigtere Stellung zu bekunden
Wie wir ferner erfahren haben die Elsaß Lothringer außer
den gesellschaftlichen Berührungen mit der Centrumsfraction
keinen officiellen Verkehr mit derselben oder mit andern
Mitgliedern des Hauses gepflogen Sie haben weder ver
langt mit dem politischen Führern der Klerikalen in Verkehr
zu treten noch hospitirten sie in der Fractionsversammlung
der Ultramontanen Diese selbst so wird von einem ihrer
Reichstagsmitglieder versichert hätten keine Veranlassung
gehabt sich den Franzosen zu nähern weil die Haltung
derselben überhaupt compromittirend für sie sein mußte
In der gestrigen Fractionsversammlung des Centrums wurde
deshalb beschlossen gegen den Antrag der Brüder aus Elsaß
Lothringen zu stimmen weil derselbe unpraktisch und formell

unrichtig sei Es habe umsoweniger Veranlassung für die
Herrn des Centrums vorgelegen sich bei dieser Gelegenheit
zu erhitzen als die Elsaß Loth ringer selbst es nicht für nöthig
erachtetm den Rath ihrer Collegen einzuholen

Aus der Mittwochs Sitzung des Reichstags wird
noch folgende hübsche Episode erzählt Vor der Sitzung
wandten sich die Elsaß Lothringer an den Präsidenten v
Forckercheck mit der Bitte ihre Reden französisch halten zu
dürfen der Präsident wies dies auf Grund der Geschäfts
ordnung zurück sie verlangten darauf der Präsident möge
das Haus befragen da aber erwidert wurde daß auch Dies
nicht zulässig sei wandten sie sich an den eben eintretenden
Msten Bismarck den sie französisch anredeten Der Reichs

kanzler antwortete ihnen er spreche hier nicht französisch
Aber Sie verstehen es doch, riefen ihm die Herren zu
Hier nicht lautete die kurze Antwort

De rib berichtet Die Nationalliberalen hat
ten anfänglich beabsichtigt in der sogenannten Elsaß Lo
thringer Debatte den Abg v Treitschke sprechen zu lassen
Dann aber beschlossen sie es sollte gar Niemand über den
Antrag sprechen und derselbe ohne Weiteres abgelehnt wer
den Auch die anderen Fractionen erklärten sich bereit sich
der Debatte zu enthalten Die Fortschrittspartei hatte die
Abg Dr Löwe und Schulze Delitzsch anfänglich zu Spre
chern bezeichnet war aber sofort bereit darauf zu verzichten

Das gänzliche Schweigen der Ultramontanen bei
der Lesung des Militärgcsetzes bildet noch immer den Ge
genstand lebhafter Erörterungen in parlamentarischen Krei
sen Es heißt überall die Ultramontanen wollten durch
besonders loyale Haltung sich nach oben hin verbindlich
machen und vor Allem das Bischofsgesetz paralhsiren Ein
Gerücht will wissen sie hätten ein derartiges Angebot bis
an die höchste Stelle gelangen lassen doch sei eine Antwort
weder erfolgt noch auch zu erwarten

Dem Preußischen Staatsministerium liegt ein von
den Ministerien des Cultus und der Justiz ausgearbeiteter
Gesetzantrag vor welcher bestimmt Kirchendiener welche
sich gegen die Gesetze auflehnen können internirt oder unter
erschwerenden Umständen ihrer Staatsangehörigkeit verlustig
erklärt werden

Nach einer Bestimmung des Ministers des Innern
sind die aus zwei oder mehreren Gütern bestehenden Amts
bezirke auch dann wenn sie sich nur in Einer Hand befin
den als zusammengesetzte Amtsbezirke zu behandeln sofern
diese Güter nicht zusammen nur einen einzigen selbständigen
Gutsbezirk bilden

Der Präsident des ReichS Eisenbahn Amtes Scheele
ist zum Bevollmächtigten zum Bundesrathe ernannt worden

Dortmund 16 Februar Der hiesige Anzeiger mel
det Caplan Muss hat sich dieser Tage in der ersten Klasse
der hiesigen katholischen Töchterschule gelegentlich des Unter
richts in der Kirchengeschichte dahin geäußert daß die Kin
der Mädchen von 13 bis 14 Jahren sich doch ja
dermaleinst nicht mit einem Protestanten verheirathen möch
ten denn aus solcher Ehe entstände nur Unglück Streit
und Zwietracht sie würden Schaden nehmen an ihrem
Glauben lau werden und keine rechten Katholiken mehr
sein Einen Protestanten dürfte man ja eigentlich nicht
mal grüßen und besonders die Freimaurer das wären
meistens schlechte verlorene Manschen mit diesen sollte man
grr nicht umg hen Ein Mädchen dessen Vater wie
der Caplan auch weiß Protestant ist hat dieser gefragt
ob sie wohl eine Ehe mit einem Protestanten eingehen
würde natürlich hat das Kind diese etwas frühreife
seltsame Frage nicht zu beantworten vermocht Das nennt
man hier zu Lande Kirchengeschichte l Also die Kinder wer
den im Namen der Religion aufgefordert Vater oder Mut
ter welche zufällig evangelisch sind zu verachten Kennt
die katholische Kirche nicht mehr daS Gebot Du sollst
Vater und Mutter ehren Sind daS christliche Lehrer
welche das Herz des Kindes den Eltern abwendig zu ma
chen suchen

Straßburg 19 Febr Dem Elsässer Journal zu
folge dürfte die gestern vom Bischof Raeß im Reichstage
abgegebene Erklärung welche bei der hiesigen Bevölkerung
bedeutendes Aufsehen gemacht hat voraussichtlich zu einer
Umbildung der gegenwärtigen Parteiverhältnisse führen Das
genannte Blatt glaubt sein eigenes Urtheil über die Erklä
rung bis zum Vorliegen des stenographischen Berichts zurück

halten zu sollen
Aus Lothringen 17 Februar Unsere Reichsboten

sind nun glücklich in Berlin eingetroffen aber der von
ihnen entgegen hier ausgesprochenen Wünschen eingebrachte
Antrag hat zdie Wähler sehr sonderbar berührt Man
wollte einen entschiedenen Protest um die französische Win de

und den Patriotismus zu wahren worauf sodann die Ver
treter so gut als möglich für die Lebensinteressen des Lan
des sprechen sollten Daß man jedoch drei Ja re nach
feierlich abgeschlossenem Frieden in Berlin noch Hintennach
die Leute hier fragen und darüber abstimmen lassen werde
ob sie nicht lieber wieder französisch werden wollten das
hat h er zu Lande auch der Dümmste nicht erwartet Ein
solches Verlangen war allenfalls denkbar zur Zeit des Frie
densabschlusses nicht aber jetzt wo das Deutsche Reich die
Eisenbahnen um mehr als 200 Millionen erkauft an
Kriegsentschädigung ebenfalls au 100 Millionen bezahlt
und mehr als die gleiche Summe zu Festungsbauten ver
wendet hat

London 19 Februar Dem Daily Telegraph zu
folge würde Gladstone mit Rücksicht auf seinen Gesundheits
zustand von der Leitung der liberalen Partei theilweise zu
rücktreten und sich nur an den allererheblichsten Debatten

beteiligen
Nach aus Cape Coast Castle eingetroffenen Mit

theilungen hat der König der Ajhantee s die ihm gestellten
Friedensbedingungen nach welchen ihm die Zahlung einer
Kriegsentschädigung von 200,000 Pfd Sterl auferlegt wird
definitiv angenommen

Paris 19 Februar Eine von Delegirten der Partei
der Republikaner im Departement Vauclnse abgehaltene Ver
sammlung hat Ledru Rollin als Candidaten für die Natio
nalversammlung ausgestellt Die Organe der gemäßigten
Linken sprechen sich über die Aufstellung dieser Candidatur
mißbilligend aus

Paris 19 Abr Alle hiesigen Blätter reproduciren
den Wortlaut der vom Feldmaschall Moltke in der Sitzung
des deutschen Reichstages am 1k d Mts gehaltenen Rede
und heben die Wichtigkeit und Bedeutung derselben hervor
Zugleich weisen sie darauf hin daß Frankrech aus dieser
Rede für sich selbst niitzlicheWhren ziehen könne

Die Universität Athen im Aterthnme
Von Prof Dr Gust Hertzberg

Fortsetzung

Obwohl die Behörden von Athen die Stadt hatte
damals noch die Stellung einer freien Reichsstadt im Rö
mischen Reiche ihr Areopag und ihr Senat oder Rath
schon seit alter Zeit das lebhafteste Interesse an den Bil
dungSanstalten nahmen so waren doch sowohl die philoso
phischen wie die sophistischen Schulen noch immer Privat
unternehmungen ohne Staatszuschuß Da war es zuerst
Kaiser AntoninuS Pius auf dessen Antrieb etwa um das
Jahr 153 n Chr die Athenischen Behörden eine Anzahl
von Sophisten und Philologen in aller Form anstellten und
honourten das Honorar oder der Gehalt betrug sür den
städtischen Professor 6000 Francs DaS Rechr der Ab
setzung siel damit ebenfalls den Attischen Behörden zu
Dann aber hat im Jahre 176 n Chr der philosophische
Kaiser Max Aurel aus Antrieb seines Freundes eben jenes
HerodeS AtticuS die letzten Schritte gethan Er dotirte
aus kaiserlichen oder allgemeinen Staatsmitteln sowohl einen
neuen Lehrstuhl der Sophistik wie eine Anzahl von officiell
anerkannten Professuren der Philosophie mit je 10 000
FrcS Er schuf ferner eine Curatur und verlieh den Pro
fessoren ausgedehnte Immunitäten d h die Freiheit von
allen Staatssteuern Befreiung von Einquartierung und
anderen öffentlichen Lasten dazu auch die volle Befreiung
von allen oft sehr kostspieligen Gemeindeämtern und Ge
meindelasten falls die Professoren nicht selbst dieselben zu
übernehmen gewillt waren

Damit beginnt die Geschichte der Universität Athen
die jetzt neben dem durch Hadriau begründeten Athe
näum in Rom als Reichsuniversitä anerkannt war
Man kann eine Lücke von ungefähr 50 bis 50 Jahren
255 bis 300 n Chr in der furchtbaren Schreckens
zeit des Reiches die seit 2S0 anhebt ausgenommen diese
Geschichte bis zum Jahre 529 n Chr verfolgen Ich er
zähle sie hier natürlich nicht es genüge zu bemerken daß
bis um die Mitte des dritten Jahrhunderts die Philosophie
sich noch immer neben der Sophistik behauptet hat Aber
die Sophistik hatte sie bereits weit überflügelt Und im
vierten Jahrhunvert ist die Philosophie zum Theil dem
Christenthums weichend aus Athen fast verschwunden wäh
rend die Sophinik noch einmal eine neue Glanzzeit erlebte
Als endlich mit Beginn des fünften Jahrhunderts eine ver
änderte Geschmacksrichtung die furchtbare Noth der Zeit
und der neue Ausschwung der christlichen Kanzelberedtsamkeit
die Athenische Sophistik trocken legten als die Rhetorik wie
der zu trockener Technik verdorrte da hat die Philosophie
noch einmal über ein Jahrhundert lang in Athen geherrscht
Jetzt war es die erst seit der Mitte des vierten Jahrhun
derts auch in Athen angepflanzte nenplatonische Schule
welche mit ihrem neuen Dogma einer Verbindung des
PlatoniemuS mit der Mystik der Mantik Magie undKab
bala des Orients den letzten geistigen Kampf des sinkenden
Hellenismus mit dem siegreich sich ausbreitenden Christen
thume führte

Alles was uns heute interessw knüpft sich an die drei
Punkte Organisation dieser Universität Docenten und
Studentenleben Was zunächst die Organisation angeht
so fällt uns im Gegensatze zu neueren Zeiten zunächst auf
daß in Athen von einem Gesammtorgane der Universität
nicht die Rede ist Rector und Senat Generalconcil Fa
cultäten Universitätsgebäude akademische Justiz Pedelle sind
nicht vorhanden Geschlossene Corporationen sind nur die
vier Philosophenschulen mit ihren Professoren und Privat
docenten Diese Schulen dazu die Grammatiker die
städtischen und die kaiserlichen Professoren der Sophistik
die zugehörigen Privatdocenten bilden zusammen nur ein
Aggregat ohne nothwendigen inneren Zusammenhang Die
wesentlichste Analogie mit den neueren Universitäten muß
man in dem Leben der Docenten und Studenten suchen
nach der Seite der Beamtung kommt nur die Curaluc in
Betracht Kaiser Marc Aurel hatte für die kaiserliche Pro
fessur der Sophistik die Ernennung formell der Krone un
mittelbar vorbehalten Bis zum Ausgange des Caracalla
wurde das festgehalten die Folge war daß an dem kaiser
lichen Hofe ein wahres Wettrennen und ein buntes Gewirr
von Intriguen in Scene gesetzt wurde sobald diese unver
gleichlich geschätzte und vielbegehrte Professur erledigt war
Der Griechische Di cctor de für den Osten des Reiches
bestimmten Abtheilung der kaiserlichen StaatSkanzlei der
Geheimsccretär des Kaisers die Damen und die Generale
des Hofes selbst die Kaiserin wurden bei dieser wilden
I gd aus alle mögliche Weise in Mitleidenschaft gezogen
Als aber seit dem Jahre 217 die persönliche Theilnahme
des HoseS an der Universität unmöglich wurde fiel die Ent
scheidung in Sachen der kaiserlichen Hälfte der Universität
thatsächlich dem Curator zu Als solcher aber sungirte re
gelmäßig nachdem zuerst Herodes Alticus dieses Amt be
kleidet hatte der Proconsul von Griechenland oder Achaja
der in Korinth residirte Die Kaiser aber trugen in der
Regel dafür Sorge solche Proconsuln nach Korinth zu
schicken die mit der Sprache der Literatur der Kunst den
geistigen Interessen der Griechen wohl vertraut waren
Fiel dem Proconsul die richterliche Entscheidung über
schwerere Criminalfälle zu so lag die gewöhnliche akade
mische Justiz damals wohl noch in den Händen der Atti
schen Behörden

Als nach den furchtbaren Erschütterungen der zweiten
Hälfte des dritten Jahrhunderts die Kaiser Diocletian und
Constantin das Römische Reich neu organisirt hitten ä
derte sich auch für Athen sehr Vieles Formell fielen jetzt
lediglich dem Stadtrathe von Athen die Ernennungen und
Berufungen sämmtlicher Professoren zu Aber die Ka ser
jetzt in Konstantinopel hatten sich ohne Ausnahme das Recht
der Bestätigung vorbehalten während die Gehälter auf
Grund kaiserlicher Anweisungen aus der Attischen Stadt
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kasse gezahlt wurden Die Bestätigung wurde nur selten
versagt sreilich nur weil jetzt d r Pioconsul Cnrator vor
her die wesentliche Entscheidung schon gefällt hatte Die
Stellung des Curators war übe Haupt während des vierten
Jahrhunderts viel bedeutsamer denn früher Die Pflege
aller Interessen der Universität die Ertheilung des Urlaubs
für längere Fnsten die allerdings nur seilen vorkommende
Veranlassung auswärliger Berufungen durch den Senat von
Athen treten uns zunächst entgegen Dazu die akademische
Justiz in größerem Umfange Der Senat von Alhen
die Stadt halte ihre reciMsreie Stellung seit Doclelian
factisch verloren hatte nur noch polizeiliche Functionen
Der Proccnsul aber entschied jetzt über die zahllosen oft
leider höchst bedeulenden Excesse der Studenten und der
Docenten In Sachen der letzieren konnte hier zu zeitwei
liger Suependirung der venis äoesnäi ja bis zur Absetzung
geschritten werden die auch bei völliger Unfähigkeit eintre
ten konnte Besonders hervortretend war jetzt die Mitwir
kung des Proconsuls bei der Ernennung neuer Professoren
War ein Lehrstuhl erledigt so trat unter den meist sehr
zahlreich vorhandenen Privatdocenten eine höchst lebhafte
Concurran um die andauernd vielbegehrte und heiß er
sehnte Stelle ein Die von dem Athenischen Senate auf
die engere Wahl gebrachten Sophisten hatten nun im Thea
ter vor Senat und Proconsul vor der Elite der Bürger
schaft und zahlreichen anderen Zuhörern über aufgestellte
Themata ihre Probevorträge zu halten dieser Prüfung
folgte die Prüfung ihres moralifchee Werthes endlich die
Entscheidung des Senates des Curators und zuletzt der

ofsicielle Bericht an den Kaiser Hinter den Coulissen aber
arbeiteten die schmachvollsten Intriguen der Concurrenten
und ihrer Freunde dies in der Art daß Bestechung des
Senats und des Proconsuls durch gnte Diners und Geld
geschenke roch zu den unschuldigeren Mitteln gehörten

Fortsetzung folgt,

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Invocavit den 22 fekruar 1,874

predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Consistorialrath
v Dryander Nach beendigter Predigt allgemeine
Beichte und Communion Derselbe Um 2 Uhr Hr
Diakonus Psjanne

passions predigt Montag den 23 Februar Abends
k Uhr Hr Oberprediger Saran

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diak Schmeiß er
Um 11 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Um 2 Uhr
Hr Oberdiakonus Pastor Sickel

Mittwoch den 25 Februar Abends 6 Uhr Passions
predigt Hr Diakonus Schmeiß er

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diakonus Nietsch
mann Um 2 Uhr Hr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vorm 11 Uhr Hr Diak Nietschmann
Domlirche Um 10 Uhr Hr 0 Neuenhaus Abends

5 Uhr ein Candidat
Vormittags 11 Uhr akademischer Gottesdienst Herr

Professor v Beyschlag

Montag den 23 Februar Abends 7 Uhr Passionsbe
trachtungen Hr Domprediger Focke

Katholische Kirche Morgens 7 /z Uhr Frühmesse Herr
Dechant Rheinländer Um 9 Uhr Derselbe
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Freitag den 27 Februar Abends 7 Uhr Fastenandacht
mit Pcedigt Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 21 Februar Abends
6 Uhr Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 22 Februar um 9 Uhr Derselbe
Abends 5 Uhr Hr Hülfsprediger Berendes

Mittwoch den 25 Februar Abends 6 Uhr Passions
Gottesdienst Hr Pastor Hoffmann

Zu Gtaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Abends
5 Uhr Vesper Derselbe

Diakoniffenhaus Vormittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr
Gottesdienst Herr Pastor Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
i/s 10 Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 l/z Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Repertoir des Leipziger Stadtlhealers 21 Febr
Narciß Narciß Herr Haase

8oi ickeiui 3 VM88ek
Bekanntmachung

Die erste diesjährige Sitzungsperiode des
hiesigen Schwurgerichts wird unter dem Vor
sitze des Königl Kreisgerichts Direktors Hrn
Rötel aus Sangerhaujen

am 16 März d Js
ihren Anfang nehmen

Der Zutritt zu derselben wird gegen Ein
laßkarten welche bei unserm Ge ängniß Jn
spekor Hrn Baatz im Kreisgerichtögebäude
über den Hos weg unentgeltlich verabreicht
werden gestattet und bleibt nur solchen un
betheiligten Personen versagt welche uner
wachsen sind oder nicht iin Vollgenuß der bür
gerlichen Ehrenrechte sich befinden

Halle den 5 Februar 1874
Königl Kreis Gericht 1 Abtheilnng

Zwei Wohnungen k 50 und eine Woh
nung zu 100 in der Nähe des Gymna
siums sind xsr 1 April a v zu beziehen
Zu erfragen in der Annoncen Expedition
von I arvk 6c große Ulrichs
straße 47 I

Eine möblirte Stube für 2 Herren zu ver
miethen an der Moritzkirche 5 Part

Holz VerkLufe
Es sollen

I in der Fasanerie bei
Merseburg

Dienstag den 8 März er
a von srüh 9 Uhr ab an Brennholz

circa 8 m Kloben unv Stöcke
1000 m Unterholz u Abraum Reisig

b von Mittags 12 Uhr ab an Nutzholz
circa 5 Eichen mit 12 Kdm

24 Eschen 18
160 Rüstern 50
4 Ahorn 2

SO Erlen n
Pappeln 7

7 Hundert lüsterne u erlene Stangen

46 Korbbügel
2 im Unterforst Raßnitz

beim Dorfe Raßnitz
Freitag deu 6 März

von früh 9 Uhr ab
circa 50 Eichen mit 58 kbm

80 Eschen 13
80 Rüstern 30

110 Erlen 27
100 m Kloben Knüppel Stöcke
350 Abraum und Unterholz

Reisig
an die Meistbietenden unter den in den Ter
minen bekannt zu machenden Bedingungen
verkaust werden

Schkeuditz den 18 Februar 1874
Königliche Oberförsterei

Eine Stnbe ohne Möbel an e Dame o
Herrn zu ve rmiethen Liebenauerstr 7 1 Tr

Eine sreundl möbl St m Schlafk u 1
kl an einz Herren 1 März bez Schmeerstr 19

Einige Schlafstellen gr Schlamm 10 1 Tr

bei FischerSchlafstellen mit KoWl Schlamm 3 P l

Anst Schläfst m K gr Mälkeistr 21 I
Anst Schlasst m K Zapfenstraße 7

Anst Schläfst m K an d Halle 19 1 Tr
Anst Schläfst m K Oberglaucha 13 im L

Schlafstellen m Kost Schulberg 8 I
Pensionäre finden zu Ostern billige und

gute Aufnahme alter Markt 28
Schüler finden Ostern Pension bei emem

Lehrer Niemeyerstr 10 3 Tr l
Gesucht wird zum 1 April 1 seines Gar

con Logis womöglich ohne Möbel Bevor
zugt werden die Gegenden am neuen Gymna
sium gr Ulrichstr und alter Markt Adr
abzug unter V J in der Exp

Eine Wohnung best auS 4 St 3 K K
u Zubehör nebst Gartenpromevade ist sofort
oder später zu vermiethen Mühlweg 29

Eine vor dem Rann Thore belegene mitt
lere herrschaftliche Wohnung mit Garten zu
vermiethen Näheres in d Exped d Bl

Eine herrschaftliche Wohnung 3 Stuben
Z Kammern und Zubehör ist preiswerth zu
vermiethen und kann jetzt oder 1 April bezo
gen werden Näberes in der Exped d Bl

Eine Wohnung im Preise von 75 LA ist
zu vermiethen Rannischestr 16

Zum I April ist eine größere Wohnung
zu vermiethen L Voigt gr Ulrichsstr 16

Eine freundlich gelegene Wohnung beste
hend aus 2 Stuben Kammern Küche nebst
Zubehör zum Pr von 75 LA ist 1 April
zu beziehen vor d Geistthor Reilsstr 4 s

Eine Wohnung an kinderlose Leute für
26 zu vermiethen Zu erfragen beim

Böttcher Berger Strohhofsspitze 33 II

ZUM Aönigtrank
56217a Leipzig 31 /I2 73 Bei Jahresschluß erlaube mir Ihnen

einige kleine Vorkommnisse bei Verkauf des Königtranks mitzutheilen In dem mir
nun circa 3 Jahre übergebenen Depot hatte ich oft Gelegenheit Ihnen brieflich und
eigenhändig überreichte Zeugnisse zu übersenden und würde sich die Zahl derselben
bereits aus Tausende belaufen wenn es jeder Patient für seine Pflicht gehalten hätte
nach den oft fast wunderbaren Erfolgen eine Anerkennung einzureichen

Großartig sind die mündlich ausgesprochenen Erfolge welche ich täglich bei
Verkauf des Königtranks zu hören Gelegenheit habe Da kommt ein Mann welcher
Bleich oder Gelbsucht hat nach der dritten oder vierten Flasche kommt derselbe
wieder und zeigt mit Freuden aus seine gesunde Gesichtsfarbe Ein anderer Patient
zeigt wie ihm vor schrecklichem Rheumatismus seine Hände krumm gezogen worden
sind nach Verbrauch etlicher Flaschen kommt derselbe und macht jede Bewegung damit
und kann die Heilkraft des Königtranks nicht genug preisen Einer kommk erzählt
wie schrecklich eins seiner Familienglieder an der Wassersucht darniederliegt wie ver
schiedene Aerzte den Patienten schon gänzlich aufgegeben haben und daß ders lbe noch
einen letzten Versuch mit dem Königtrank machen wolle in allen diesen erwähnten
Fällen ist mir oft schon nach Gebrauch der ersten Flasche Besserung berichtet woiden
WaS letzt res Leiden anbelangt so hörte ich oft daß schon nach Verbrauch einer
Flasche oas Wasser sich vollständig verlaufen habe und nach einigen weiteren Flaschen
vollständige Genesung erfolgt sei Magenkranke berichteten durchgängig schon nach dem
Verbrauch der ersten Flasche daß sich das Leiden vollständig gehoben und sich ein
früher nicht gekannter Appetit eingestellt habe A Th Lechla

56723 Laar bei Ruhrort 7 2 74 Gestützt auf die furchtbaren
Ku ren die Ihr so vortrefflicher Königtrank bei mir uud meiner Familie hervor
gebracht wage ich noch einmal meine Zuflucht zu Ihnen zu nehmen Meine Frau
war ganz blind ans einem Ange ea sieben Jahre laug ohne daß ein Arzt
helfen konnte dann wurde sie auch auf dem zweiten Auge bliud Da erfuhren
wir von Ihrem Rönigtrank meine Frau trank denselben uno nach Genuß von uur
vier Flaschen ist meine Frau ganz sehend und kann ohne Brille den feinsten
Druck lesen Ich war schon länger als zehn Jahre so mit Podagra behaftet
daß ich zuletzt kaum noch ein Glied rühren konnte ohne zusammengezogen zu werden
Ich trank nur einige Flaschen Königtrank und bin Gott sei Dank ganz davon
befreit so noch mehrere andere Personen denen ich Ihren Königtrank empfohlen

habe Folgt Bestellung sür einen Freund JohanFranzen

Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks

Wirkl Gesundheitsrath Karl laeodi
Berlin Friedrichstraße 208

Die Flasche Königtrank Extract zu dreimal so viel Wasser kostet im ganzen
Deutschen Reiche jetzt zwei Mark Es ist endlich gelungen das Extract noch zu
consolidiren so daß jetzt statt dreimal viermal soviel Wasser beim Trinken hinzu
gesetzt wird

Niederlage in H IIe D bei Ferdinand Hille in Allstedt bei H
C Günther in Alsleben bei W Wenndorf in Delitzsch bei Reinhold Mül
ler Kelchgasse 335 in Eilenbnrg bei C Tschirch in Eisenach bei C Hetz
m Eisleben bei Th Merckell in Friedeburg bei F Schröder in Gräsen
haiucheu bei H F Streubel in Hettstädt bei Cart Hartmann in Leipzig
bei A Th Lechla in Lützcn bei Aug Weber in Merseburg bei Gustav
Elbe in Naumbnrg bet L Lehmann in Nordhausen bei H C Bnhtz
in Saugerhauseu bei Moritz Lüttig Mn in Schafstedt bei Carl Apel m
Zeit bei Reinh Wittig in Zörbig vei R Kotsch in Torgau bei H G
Domnick in Schafstedt bei C Apel

Für eine einz Dame wüd 1 April in der
Nähe d WaistnhauseS eine Wohnung gesucht
2 St 1 K K u Zub oder 1 St 2 K
Adr mit Preisang u A C tn d Ex ped

Gesucht eine Parterre Wohnung im Preise
von 80 W LA Adressen unter A B bitte
in der E xped d Bl niederzulegen

Ein Paar einzelne Leute Beamte suchen
zum 1 April eine Wohnung von St K
K u Zub A dr unter L B in d Exped

Eine Wohnnng im Preise von 5U blS
60 LA Wird von einem pünktlich zahlenden
Miether mit wenig Familie gesucht Gesäll
Adressen unter W B in der Exped d Bl

Bis ersten April möglichst früher wird iu
der gr Märkerstraße oder in deren Nähe eine
Wohnung von Stube 1 oder 2 Kammern ge
sucht Offerten abzugeben in der

M ilch handlu ng gr Märkeistraße 23
Zwei Brüder suchen zum 1 April c ein

Logis unweit der Caserne möglichst mit Mit
tagstisch Adressen bittet man unter L S
in der Expedition d Bl niederz ulegen

Ein gold Ohrring mit schwarzem Stein
ist am Mittwoch auf oem Wege vom Theater
verloren Gegen Belohnung abzugeben beim
Goldarbeiler H Walter Scharrngasse 7

Von der Leipzigerstr bis Glaucha 1 Pferdes
decke verl Abzugeben Bäckergasse 10

Am Fastnachlsball des Handwerker M B
in der Kaiser Wilhelmshalle ist in der Garde
robe ein brauner Damenpaletot mit Sammt
besatz vertauscht worden Um Rückgabe wird
g ebnen Mar gare thenstr 1 A Tante

Ein großes Perlhuhn ist abhanden gekom
men Wiederbringe erhält gute Belohnung
beim Aufseher Stengel in der Maschinen
Fab ik von F Zimmermann K Co am
Bahnhofe 9

Ein gelber Afftttpiutscher entlaufen Ge
gen Belohnung abzugeben Steinweg 30

Spankette gefunden Abzuh h Harz 3

General Versammlung
Die Mitglieder der 2 Schnhmacher Be

gräbnitz Kasse werden Montag den 23 d
M Nachmittags 4 Uhr im Restaurant zum
kühlen Brunnen zur Generalversammlung
hierdurch eingeladen

Tagesordnung
Bericht der Jahresrechnung
Ergänzung der Prüfungs Commission

Der Vorstand

Handwerker Mi Verein
Sonnabend den 21 Februar Abends

8 Uhr im Saale der Tulpe Vortrag des
Herrn Oberlehrer Dr Richter Das va
tikanische Concil und der Kirchenconflict

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen

bittet Der B orstand
Königliche meteorologische Station

19 Februar i874

Par An V ü SW
ffWchi
Kr ewt A Ärad

MtisgS 2
WÄL,, II

332 65
L33,51
SL4 98
36 71

1,42
216
181
1 80

81,6
71,8
85 8
79 7

15
46
0,6
1,2 j

MM

WSW 1
DSO 1

Wasserstaus der Saale bei Trotha
Am 19 Febr Abds am Unterp 1 M 14 C

l Am 20 Febr MgS am Unterpr 1 M 14 C
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KZ SS 1 Iviiv Ro Heute 8onn benä krilli 8i ev1c uii l lebelkuvkvn vier kein KZt Steinplatten u kaufen ges Offert d d Exp d

Gänsepökelfleisch zum Kochen 6 H zum Braten 7 O frischen Dorsch
Karpfen Nothwein Fl 6 öK Weißwein 5 A, hochrothe Apfelsinen das Pfund

3 i/z empfiehlt RlüIIer am MarktPreiszelsbeeren Sauerkohl delikates Pflaumenmus saure Gurken in
Fässern Schock 12 /z Pfeffergurke Senfgnrlen ofserirt MlüIIer

Der weitere Verlauf außerordentlich billiger und vorzüglicher
CZHWG Mai Ä8 5l HslRS tui Vamvu u Lerivu
findet in dem bekannten Loeal TZ gr Brauhausgasse 31 im Laden

nur 3 Tage und zwar d 23 24 25 statt
Hierdurch ersuchen wir alle Diejenigen welche unserem

verstorbenen Vater dem Kaufmann
noch schulden ihren Verpflichtungen innerhalb 14 Tagen Erb
reguliruugshalber nachzukommen und sind die Zahlungen wie
früher Scharrugasse 1 eine Treppe im Comtoir zn machen

ZVRS
Restauration Markt u MlMmiedenecke

Heute und folgende Tage humoristisch musikalische Abend Uuterhaltnng des beliebten
Gesangs Komiker Herrn W Schaaf Frische Pfaunkucheu Bier ff

In n UM VSrk utKK werden dis sogenannten Allta sbedürfnisse zu den anerkannt sehr billigen Preisen
WM nur och kurze Zeit abgegeben WE

72 Bogen geripptes Briefpapier 5 gut gnmmirte Briefcouverts 100 Stück 3 u 3H
Seidene Kopf n Busenschleifen zusammen nur 5 H sehr fei gestickte Stulpen mit
Krage die Garnitur 4 5 6 u 7l/z Hr feiu gestickte Damenkragen 3 Stück 5 H
sehr sauber gearbeitete Stepp Bordüren Röcke Stück nur 2l/z u 22/z H Gestickte Striche
u Zwischeneinsätze in sauberer u reicher Arbeit Stück nur 10,12 15 2V 25 u 35 H
Herren Chemisetts in sehr seinen Faltenlagen u Slickerei Stück 5 u 7 Damen
nnd Kinder Schürzen ungewöhnlich billig Sehr schöne Photographie Albums Z 8,10
12t/z u 20 H Poesie Albums 5 2 u 25 Malz Glycerin Seife 3 St 3

Allgemeines Deutsches Consum Geschäst

Is Vit80itknoixel kel ll Stüvlikolilen dttllili Lraunkolleu vamxk
presssteine Lriyuettes Ovkes llol/koklen u Lrennlwl ad
oäsr krsi Il rus

am Zl KäekarA I vix iAvr Lsduliok uuä
Arossv Vlriolisstrasso Xr 11

Vorzügliche

Z Pf Cigarren
100 Stück 22 l/z sind zu haben bei

B Morgeneier im Rathhause
Feinsten Blüthenhonig verkauft
Gustav Bloßseld Sophienstr 9

Honig vorzüglich schön bei
f R Tittel v d Rann Thore

SaeeasCaffee
Feigen Caffee
EicheZ Caffee
Caffee Schrot
Caffee Mehl empfiehlt

gr UlrichSstr 17
Beste Sorte grüne Erbsen in Blech

büchsen habe ich billig zu verkaufen
Wunsch Kochfrau Dachritzgasse 4

M
K

K

M
K

N
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XX
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XX

Die beliebten Tyroler Schachtelkäse
sowie auch Harzkäse sehr schön sind wie
der angekommen bei

Gabriel Sailer gr Märkerstraße 23
Daselbst sind Käseabfälle A 2 l/z

bis 5 zu haben

in Staniol empfing und empfiehlt
MÜI IvLSÄS5I I

Petroleunt unverfälscht
Solaröl a Ltr 2 Sgr bei

gr Klausstraße 8
Eine Parthie zurückgesetzter Damen

Leder und Zeugstiefeln werten billig
ausverlauft bei

F A D ie tze Sch meerstraße 37/38
Ein schönes neues Wohnhaus

mit Einfahrt Hof und Garten steht zu ver
kaufen und kann sofort bezogen werden Nä
here Auskunft ertheilt

G Thiemann Wuchererstraße 5

MsiiMtillltll Mi tt
Den vielseitigen Anfragern von Hier und auswärts zur gefälligen Nachricht daß

ich von heute an neben meinen anerkannt besten

GlItKvr WWSZRKlKVZK MÄKilllAKivZ UNd
auch die beliebten

aus der Fabrik von risttvr k in Berlin auf Lager und
zu Fabnkpreisen bestens empfohlen Halle Unterricht u Verpackung gratis

Lrv8t kLadv s M MolK6r
gr Mrichsstraße 8

XX
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XX

Sonntag den 22 Februar Abends 7 Uhr
im ävn um kroiMin

V I
in dessen

imlnijch hysllignonllscheu Driglilal Vottlägen
Darstettullgen tierüymter Leitgmojjm uiid Vorführuilgen der

verjchiedenen Völker und Rationen der Erde
Billets für reservate Plätze ä 15 A nicht reservirt a 10H sowie Schülerkarten Z 7

sinv vorher in der Musikalienhandlung von H Karmrodt m der Buchhandlung von
Schrödet K Simon und Abends an der Kasse zu haben
Hs twtlen vestimmt nui Fnei 8o r6vn statt

Geübte WeiWickerinnen werden gesucht
Markt 5 im Laben

Nähmädchen aus Herrenarbeit finden dau
ernde Beschäftig un g kl Ulrichsstr aße 10

Eine Köchin in gesetzten Iahren wird zur
Führung einer kleine Wirthschaft gesucht

kl Älauestraße 10
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

wird zum 1 April gesucht Parade platz 5
Ein Mädchen gesucht für Küche u Haus

bei e ein Dame Landwehrstraße 17 II
Ein anstand Mädchen für den Nachmittag

gesucht kl BranhanSgasse 15 1 Tr
Mädchen im Nähen geübt und solche die

e lernen wollen gesucht gr Berlin 8 I
Eine Aufwartung wird gesucht

Landwehrftraße 17,1 Tr rechts
Ein junges Mädchen zur Aufwartung in

d Fiühstunden gesucht Graseweg 21 2 Tr

2VVi Thlr sind aus 1 Hypothek so
gleich auszuleihen durch

C Iahn gr Ulrichsstraße 58
Schwarzen Rock n Hoje für 1 Confirman

den verk Giebichenstein Gofenstr 11 II

1 Polster Garnitur
bestehend in 1 Sopha 2 Armstühlen und 6
Tafelstühlen mit grünem Plüsch Stuttgarter
Arbeit wenig gebraucht ist billig zu verkaufen

gr Steinstraße 63
Ein Sopha steht zu verkaufen

Leipzigerstraße 47 im Laden

Mehrere große Kisten verkauft billig
Maseberg gr Ulrichsstraße 9

Neue Federbetten verkauft billig
Schütz kl Berlin 1 Tr

Tannen u Guirlanden schön grün
sind billig zu verkaufen im

Schützenhaus Königsplatz 1

Ein fettes Schwein verkauft
K Löther Liebenauerstraße 16

Alte Sopha kaust gr Steinstr 25
Ein Comptoir Pult zu 4 Sitzen wird

zu kaufen gesucht

I P Sichler

Vorzügliche Waschseifen empfiehlt
Gustav Btostfeld Sophienstr ö

Saal Schlotz Brauerei Giebichenstein
Sonntag Nachmittag RRt r jt i Itn tK ii RR8KZL

Entröe für Herren 2 V2 Billet gitt für 1 Glas Bier Damen frei
Saal gut geheizt Bier sehr fein Zc

lioekz ediieiiler

Zum 1 März d Js soll dle
Stelle eines Dieners am hiesigen
König pathologischen Institut durch
eine eivilversorgungsbelechtigte Mi
litärperson besetzt werden Geeig
nete Bewerber können sich Vor
mittags von 10 12 im patholo
gischen Institut Mühlpforte Nr 2
melden

Pros vr
Direc tor d es Patholog Instituts

Unterricht im Maschtnenzeichnen und
Anleitung zum Constrniren wird ertheilt
Näheres m der E xpedi lion d Bl

l zm itin 23 ä 1 dsAMllSQäsir t rrr
sus kür Näävbsii und London lletiills iok
xökiUiZs nwsläunAkll eäki üöit iir mmusi
VViisuo I romöUÄäs 8 sutAs sir

VKKZR
II uivsrsitäts l airslötrrer

zum ÄSaschen und Modermsiren nimmt an
Marie Gras gr Märkerstraße 3

Eine geübte Schneiderin v außerhalb sucht
Beschäftigung in u außer dem Hause

Post Passagierstube 1 Treppe
Auch werden daselbst Weißnähereien auf d

Maschine u Wäschesticken billigst gefertigt

Gummischu he rep Wolfs kl UlrichSstr 35
Rohrstühte werden geflochten

Fleischergasse 28 Hof 2 Tr

Einen Dachshund billig zu kaufen ges
Adr unter Dach s in der Exped

Ein junges Aiädchen sucht in einem Ver
kaufögesch Stellung Adr Schmeerstr 20 II

Eine alleinstehende Wittwe wünscht einem
bejahrten Herrn die Wirthschaft zu führen
Näheres bet F Saatz am Markt

Ein anst junges Mädchen von anßerhalb
in allen weibl Handarb erfahren sucht Stelle
als Stubenmädchen oder Verkäuferin durch

Frau Gutjahr Baderei 4

Moutags u Donnerstaks regelm Uebnng

Mescher urn herein

Ein zuverlässiger Kutscher findet sofort

Dienst Lad enstraße 21
Ein ordentlicher Kuecht wird sofort gesucht

Brunoswarte 17

Stadt Theater
Sonnabend den 21 Februar

Mit aufgehobenem Abonnement
Vorletztes Gastspiel der jiönigl Preuß Hof

schauspielerin

Fräul Rosa Preßburg
aus Hannover

Unsere braven Landleute
Schauspiel in 4 Au z von Victorien Sarvau

Deutsch von A Winter
5 Genevisve Frl Nosa Pretzbnrg

Lpcrnpreise

Stadt Theater
VorlällÜAH

Dienstag sen 24 Februar
zum Benefiz für Herrn

Agnes von Meran
Hi iorlsches Trauerspiel in 5 Acten von

vr Benno Tschischwitz
Heute Sonnabend den 21 d M

Schlachtefest
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends dlv Wurst
und Suppe Lager und Zerbster Bitter
bier wozu freundlichst einladet

15 TZvrker

lM K M
Sonnabend früh 9 Uhr Speckkuchen

Sonntag Abend Frieass6e vou Capauu
Bier ausgezeichnet empfiehlt

1 MüIIvr
Einen gut empfohlenen Arbeiter suchen

sofort Schwarzwäller S Kirsten
Llndensiraße 23

Ein Lehrling
wird Ostern unter günstlgen Bedingungen an
gen bei H Walter Gold u Silberarbeiter

Ein Lehrling kann Ostern in die Lehre
treten beim Stellmacherm str Fr Gnbsch

Ich suche einen Lehrling L Ahrens
Schuhmachermeister ll Brauhausgasse 2

1 Lanfbnrschen sucht C Hergesheim
Ein ordentliches Mädchen für die Küche

wirv gegen gutes Lchn zum 1 April gesucht
Kirchihor 17

E n erfahrenes mit guten Attesten Versehe
nes Mädchen wird gesucht Breitestr 33 I Tr
Vormittags von 9 12

Allgemeiner
Iteiikeder Arbeiter Vmiii
Den Mitgliedern zur Nachricht daß die

Versammlungen von jetzt ab jeden Sonnabend
kl Sandberg bei Herrn Ströhmer Schuh
macher Herberge stattfinden

Der Bevollmächtigte

Verein
Sonnabend den 21 d M Abends 8 Uhr

Versammlung im Rosenthal

leWielMe
Montag den 23 d M Abends 8 Uhr
außerordentliche General Versammlung
im Restaurant zum kühlen Brunnen Zahl
reiche Betheiligung wünschenswerth D B

Wv die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Wais cha s H
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